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Das neu bestellte Hilfeleistungslöschfahrzeug HLF 10 der Freiwilligen Feuerwehr 
Gallschütz ist konstruktiv und baulich für den Einsatz eines 1-Flaschensystems 
ausgelegt.  
Die im derzeitig eingesetzten Fahrzeug (LF16-TS) vorhandene Atemschutztechnik 
entspricht dieser baulichen Vorgabe jedoch nicht, da aktuell noch ein 2-Flaschensystem 
mit kleineren Atemluftflaschen verwendet wird. 
 
 
Begründung: 
 
Das 1-Flaschensystem ist Bestandteil des Fahrzeugkonzeptes und wurde bereits im 
Rahmen des damaligen Beschlussverfahrens zur Beschaffung des HLF 10 thematisiert 
und als notwendige technische Ausstattung vorgesehen. Die nun vorgesehene 
Umrüstung stellt daher keine neue Anforderung dar, sondern die Umsetzung einer 
bereits bekannten und vorgesehenen Fahrzeugausstattung.  
 
Die Firma Testa Gase Skarke GmbH arbeitet mit dem zuständigen 
Feuerwehrtechnischen Zentrum (FTZ) zusammen. Aufgrund der spezifischen 
technischen Anforderungen sowie der notwendigen Kompatibilität mit vorhandener 
Feuerwehrtechnik besteht nur eine sehr eingeschränkte Auswahl geeigneter Anbieter. 
Das vorliegende Angebot ist fachlich geeignet und wirtschaftlich angemessen. 
 
Vorteile: 
 

• Ein vereinheitlichtes System in der Gemeindewehr (auch die anderen beiden 
Wehren nutzen das 1-Flaschensystem)        

• Verbesserte Handhabung durch kleinere Flaschen 

• Duch die Kooperation von Testa und dem FTZ wird vereinfachte Entsorgung, 
Bereitstellung und Beschaffung der Gase sichergestellt 

• Angebot unter Marktpreis (Marktpreis zwischen 340,- und 450,-€)  
  
 



 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Für den Austausch der Atemschutztechnik am HLF 10 entstehen Kosten in Höhe von 
3.421,99 € brutto. 
Die Finanzierung erfolgt im Rahmen der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel. 
 
Beschlussantrag: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Großweitzschen beschließt den Austausch der 
Atemschutztechnik am HLF 10 der Freiwilligen Feuerwehr Gallschütz und die 
Vergabe des Auftrages an die Firma Testa Gase Skarke GmbH, 09322 Penig, zum 
Preis von 3.421,99 € brutto. 
 
 

Anwesend GR:  stimmberechtigt:  dafür:   dagegen:  

        

Bürgermeister: 
 

 befangen:  Enthaltung:
  

   

 


